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Eine Entscheidung fürs Leben! 

Liebe Gemeinde, was hat sich für Sie seit dem Aschermitt-
woch geändert, wenn überhaupt?

Herkömmlich verbinden viele die „Österliche Bußzeit“, wie 
die Fastenzeit ganz offiziell heißt, mit Verzicht, z. B. auf  
Süßigkeiten, Alkohol, Zigaretten. Andere üben sich in neu-
en Gewohnheiten, treiben regelmäßig Sport oder sind mehr 
als sonst bereit, Spenden oder Almosen zu geben.

Andere fahren in der Zeit bewusst kein Auto oder schauen 
weniger fern. Das kann man machen, und es ist ja auch 
sinnvoll.
Auch Klimafasten ist eine Möglichkeit, den Lebensstil unter 

die Lupe zu nehmen, den ökologischen Fußabdruck zu überprüfen und gegebenenfalls zu 
verbessern. Anregungen gibt es genug. Und all die Bemühungen möchte ich auch nicht 
schmälern.

Aber je nachdem, was man sich vorgenommen hat, quält man sich dann doch mehr oder 
weniger heroisch durch diese Wochen hindurch – und „leidet“ sich Ostern regelrecht entge-
gen. Doch wer tut das schon gerne?!

Die Bibel berichtet an mehreren Stellen von einer 40tägigen Fastenzeit: Mose, Elija und Jesus 
bereiten sich auf ihren göttlichen Auftrag vor. Im frühen Christentum bildete sich aus dieser 
Vorstellung die Empfehlung heraus, dass die Taufbewerber vor der Taufe, die üblicherweise 
an Ostern stattfand, ein bis zwei Tage fasteten. Erst im 4. Jahrhundert wurde die Fastenzeit 
auf 40 Tage verlängert. Die Sonntage wurden nicht mitgezählt. 

Wenn Christen heute fasten, möchten sie sich darauf besinnen, was wirklich in ihrem Leben 
zählt. Anselm Grün, der bekannte Benediktinerpater, hat es einmal so ausgedrückt: 
„Fasten heißt, Süchte in Sehnsüchte zu verwandeln.“
Im Klartext bedeutet das, die eigenen Abhängigkeiten anzuschauen, um frei zu werden. Den 
Blick nicht auf das „Weniger“, sondern auf das „Mehr“ zu lenken. 
Auch wenn nicht mehr viel Zeit bleibt bis Ostern: nutzen Sie sie zu mehr Leben und Leben-
digkeit. Nutzen Sie die restliche Fastenzeit, um die Natur zu genießen, um mit Offenheit und 
Wertschätzung dem anderen gegenüber zu begegnen, um ohne Vorurteile und Beschimp-
fungen den Alltag zu bestehen, um über den Sinn des Lebens nachzudenken, um sich zu 
versöhnen und vielleicht auch, um mit Gott wieder einmal ins Gespräch zu kommen.

So wünsche ich Ihnen einen guten Endspurt auf Ostern hin. Gehen Sie es mutig, beherzt und 
mit Freude an, es ist noch nicht zu spät! 

Ihnen allen wünsche ich von Herzen frohe und gesegnete Ostertage. Lassen Sie uns das 
Leben feiern!

Ihre Gemeindereferentin Marlene Schiebel
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Welch seltsames Mahl inmitten der Wüste
am Fuß des „Heiligen Berges des Bundes“ -
Welch enge Gemeinschaft ohne Angst vor der Nähe,
vor Fremdheit, Ansteckung, Krankheit:
Ist es doch Jesus, der da einlädt,
der das Brot bricht, jedem der kommen mag:
Alte und Junge, Frauen und Männer,
ob arm oder reich, Geck oder Gauner,
Jünger oder Gesindel.
Ist es die „Erste Kommunion“ der Kinder,
das „Pas’cha-Fest“ oder das „Letzte Abendmahl“?
Vielleicht die Feier der Heimkehr des „Verlorenen Sohnes“,
vielleicht die Hochzeit zu Kana,
wo Wasserkrüge warten auf die Verwandlung in Wein
oder, trotz schlichter Kost,
das Festmahl des Königs…
Wir dürfen träumen und hoffen
vom Fest ohne Ende,
von der Fülle des Lebens am Ende der Zeit -
Von Ostern - 
      

Inge Pleyer
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Die Feier der Heiligen Woche

SAMSTAG, 23. MÄRZ 2024
18.00 Uhr Bußgottesdienst (St. Peter und Paul)

PALMSONNTAG, 24. MÄRZ 2024
Feier von Jesus Christus als König und Herrn, Leidensgeschichte nach Markus
11.00 Uhr Familiengottesdienst (St. Raphael)
11.00 Uhr Statio vor der Kirche – Feierliche Prozession – Eucharistiefeier (St. Peter & Paul) 

MITTWOCH, 27. MÄRZ 2024
20.00 Uhr Live Übertragung – RTL „Die Passion“ (St. Raphael)

GRÜNDONNERSTAG, 28. MÄRZ 2024
Feier der Einsetzung des Herrenmahls, der Herr am Ölberg
19.00 Uhr Feier der Einsetzung des Herrenmahls mit dem Kirchenchor (St. Raphael)
21.00 Uhr Jugendkreuzweg und Nachtwache der Jugend (St. Peter und Paul)

KARFREITAG, 29. MÄRZ 2024
Feier des Leidens und Sterbens Jesu zu unserem Heil
10.00 Uhr Kreuzwegandacht (St. Raphael)
10.00 Uhr Kreuzwegandacht (St. Peter und Paul)
11.00 Uhr Kreuzwegandacht für Kinder (beide Gemeinde gemeinsam)
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn – Leidensgeschichte nach 
  Johannes-Kreuzverehrung – mit dem Kirchenchor (Heilig Kreuz)

KARSAMSTAG – OSTERNACHT, 30. MÄRZ 2024
Feier der Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus
19.00 Uhr Osternachtfeier am Osterfeuer für Familien (St. Raphael)
19.00 Uhr Osternachtfeier am Osterfeuer für Familien (St. Peter und Paul)
21.00 Uhr Osternachtfeier: Lichtfeier – Tauferneuerung – Wort-Gottes-Feier 
  mit Kommunionspendung – Segnung von Osterspeisen (St. Peter u. Paul)

OSTERSONNTAG, 31. MÄRZ 2024
Fest des neuen Lebens in Christus, Segnung der Osterspeisen
11.00 Uhr Festgottesdienst mit dem Kirchenchor: Missa Sancti Francisci Assisiensis   
  für Chor, 2 Violinen, Viola, Violoncello, Kontrabass und Drumset von 
  Damìjan Močnik, geb. 1967; (St. Raphael) 

OSTERMONTAG, 1. APRIL 2024
11.00 Uhr Eucharistiefeier (St. Peter und Paul)

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes und gesegnetes Osterfest!
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ORT:  Katholische Kirche, Hl. Kreuz, Musberg

Wanderausstellung „Anpassen – Fliehen – Festsitzen“
28.01. bis 5.02.2024 in St. Raphael Echterdingen

Auf Initiative der Ausschüsse Nachhaltigkeit, Erwachse-
nenbildung und Weltkirche weilte die Wanderausstellung, 
ein gemeinsames Projekt der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart, der Erzdiözese Freiburg und Caritas International, im 
Gemeindehaus St. Raphael.
Zur Ausstellungseröffnung mit einem besonders musika-
lisch gestalteten Gottesdienst konnten wir Mariela Roth-
man aus Argentinien begrüßen. Als Projektverantwortliche 
für das Gebiet Entre Rios gab sie einen kurzen Einblick in 
die Arbeit vor Ort und bedankte sich herzlich für die jahre-
lange Unterstützung durch die Kirchengemeinde St. Peter 
und Paul. Ein mitfinanzierter LKW leistet auch nach 11 Jah-
ren wertvolle Dienste. Beim anschließenden Umtrunk u.a. 
mit argentinischem Rotwein und Chipas war das Gemein-
dehaus gut gefüllt und es ergaben sich viele interessante 
Gespräche rund um die Ausstellung.

Ein Rahmenprogramm rundete die Ausstellung ab: am Montagabend ging Mariela Rothman 
bei einem Film- und Infoabend zum Argentinienprojekt auf die Auswirkungen des Klima-
wandels vor Ort ein. Lange Dürrezeiten bereiten Probleme, so dass ein Schwerpunkt auf der 
Bohrung von bis zu 80 m tiefen Brunnen liegt. Der Ausschuss Weltkirche Leinfelden plant die 
Beteiligung an einem Projekt zur Resilienz im Klimawandel.
Im Laufe der Woche beschäftigten sich auch Schulklassen mit den Bildtafeln der Ausstellung: 
Wie wirkt sich die Klimakrise auf die Länder des Globalen Südens aus? Sie haben mit weitaus 
drastischeren Folgen zu kämpfen als wir hier. Klimawandel und Flucht sind eng miteinander 
verbunden – was heißt das für künftige Migrationsbewegungen? Was bedeutet Klimage-
rechtigkeit und wie hängt das alles mit uns hier in Europa zusammen? Die Ausstellung be-
leuchtet diese Fragen anhand der Beispielländer Bangladesch und Mosambik. 

Auf diese Fragen ging  
Dr. Wolf-Gero Reichert, Leiter  
der Hauptabteilung Weltkirche, 
in seinem Impulsvortrag ein, 
bei dem es zu einem intensiven 
Austausch unter den Anwe-
senden kam. Am Beispiel eines 
Projektes in Indien erläuterte er, 
dass schon mit relativ wenig fi-

nanziellem Einsatz viel bewirkt werden kann: So wurde ein Zyklon-Frühwarnsystem aufge-
baut, indem man Mopeds mit Megaphonen ausstattete und so die Menschen rechtzeitig 
aufgefordert werden, sich und die wichtigsten Dinge in Sicherheit zu bringen. Durch den 
Ausbau von Deichen werden die tiefliegenden Mündungs- und Überschwemmungsgebiete 
vor dem Eintreten von salzigem Brackwasser geschützt. Denn ist erstmal Salzwasser in die 
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Felder eingedrungen, kann mindestens drei Jahre nichts mehr angebaut werden. Die Men-
schen müssen also ihre Heimat verlassen. Menschen, die vor den Folgen des Klimawandels 
flüchten müssen, haben keinerlei Rechtsgrundlage – sie können sich nicht auf die Genfer 
Flüchtlingskonvention berufen. Bei aller Komplexität dieser Fragen war die Botschaft des 
Abends dennoch eine hoffnungsvolle: wenn wir uns gemeinsam der Verantwortung stel-
len – jeder nach seinen Möglichkeiten vor Ort – dann sind wir nicht machtlos gegen den 
Klimawandel. 

Fastenaktion für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit
Wir sind wieder dabei! Sie auch?

Die Fastenzeit bietet die Chance, innezuhalten und nachzudenken, wie wir leben wollen 
und was uns wichtig ist. Das alles mit dem Blick auf die Menschen, die am wenigsten zur 
Klimakrise beigetragen haben, aber am meisten darunter leiden. In unseren Kirchen sind die 
Begleitbroschüren zu den Wochenthemen und Veranstaltungshinweise ausgelegt.

„Auszeichnung „Faire Gemeinde“

Geschafft: Nach zwei Jahren konnte im 
August 2023 unser Projektbericht über die 
Umsetzung der gewählten Kriterien für die 
Auszeichnung an die zuständige Projektre-
ferentin in der Hauptabteilung Weltkirche 
der Diözese geschickt werden. Im Dezember 
erhielten wir dann die freudige Nachricht, 
dass die Gesamtkirchengemeinde die Krite-
rien voll und ganz erfüllt hat und so den Anforderungen für eine Auszeichnung entspricht.

Herzliche Einladung
zur Auszeichnung „Faire Gemeinde“ am 21. April 2024

um 9.30 Uhr in St. Raphael Echterdingen

Die Auszeichnung mit Urkunde und Plakette erfolgt durch die Projektreferentin Frau Sylvia 
Hank im Rahmen eines stimmungsvollen Gottesdienstes mit Band, Sektempfang und Verkos-
tung fair gehandelter Produkte. Feiern Sie mit!

Sabine Seebacher
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Buntes Jahr im Kindergarten St.Michael: 
Von Fasching bis Advent

„Blicke in Dankbarkeit zurück, auf das, was war. Dann richte deinen Blick auf das, 
was kommt.“
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter dem Kindergarten St. Michael. Mit viel Freude und Kreati-
vität haben wir gemeinsam mit den Kindern zahlreiche Feste und Aktivitäten erlebt.

Das Jahr begann mit einem farbenfrohen Faschingsfest, bei dem sich alle Kinder in ihre fan-
tasievollsten Kostüme hüllten. Auch unser Team beeindruckte in selbstgebastelten Einhorn-
Kostümen. Es wurde getanzt, gesungen und gelacht.

Ein besonderes Highlight für die Vorschulkinder war die spannende Nachtwanderung, ge-
folgt von einer unterhaltsamen „Movie-Night“. Die Schulanfänger durften sich über einen 
Ausflug in die Wilhelma und den traditionellen „Rausschmiss“ kurz vor Ende der Sommer-
ferien freuen.

Unser Sommerfest war dank des Elternbeirats, der einen Entertainer für Luftballonfiguren 
und eine Seifenblasenshow engagierte, ein voller Erfolg. Langeweile kam hier sicherlich nicht auf.

Mit dem Herbst kam das St. Martins-Fest. Nach einem von Kindern mitgestalteten Gottes-
dienst führte ein stimmungsvoller Martinsumzug, angeführt von zwei Pferden der Echterdin-
ger Jugendfarm, durch die Straßen. Trotz unbeständigen Wetters fand sich die Gemeinschaft 
zum gemütlichen Beisammensein bei Punsch und Glühwein auf dem Kirchplatz ein.

Die Adventszeit wurde im Kindergarten durch tägliche Runden mit Liedern, Geschichten und 
Plätzchen, umgeben von der Wärme des Adventskranzes, besinnlich begangen. In unserer 
„Adventswerkstatt“ konnten die Kinder ihrer Kreativität freien Lauf lassen.

Mit vielen schönen Erinnerungen blicken wir nun auf das kommende Jahr 2024. Wir möch-
ten diese Gelegenheit nutzen, um allen Eltern und Unterstützern für ihre Mitarbeit und ihr 
Engagement zu danken. Ohne ihre Hilfe und ihr Vertrauen wäre all dies nicht möglich.

Zum Abschluss wünschen wir allen Lesern und der Gemeinde einen gesegneten Start ins 
neue Jahr.

Lars Laukenmann
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Evang. Pfarrer stellen sich vor: 

Liebe Leserinnen und Leser des Peter und Pauls-Boten,

ich grüße Sie aus dem Evang. Pfarramt in Stetten und 

stelle mich Ihnen gern ein wenig vor. Mein Name ist 

Marc Stippich und ich bin im Juni 2022 von der Pfarr-

stelle Steinenbronn hierher auf die Pfarrstelle Stetten 

auf den Fildern gewechselt. Meine Frau ist seit 25 Jah-

ren Lehrerin in der Technischen Oberschule Stuttgart. 

Unsere Kinder Tobias und Mareike studieren derzeit in 

Esslingen und Tübingen, sind also nicht mehr mit nach 

Stetten umgezogen. 

Ich bin in Bad Hersfeld (Nordhessen) geboren und 

habe nach mehreren Umzügen in Aalen-Wasseralfingen das Gymnasium besucht und dort 

auch Abitur gemacht. Ich war dort engagiert in der Kinderkirche und im CVJM und wir hat-

ten auch viele Kontakte zur katholischen Kirchengemeinde Wasseralfingen. Mein Vater hat 

als Vorsitzender unseres Kirchengemeinderates viele Jahre im Silvestergottesdienst der Ste-

phanuskirche Wasseralfingen Neujahrsgrüße von der Evang. Kirchengemeinde überbracht. 

Über Studienfreunde und später auch in meinen Wirkungsorten als Vikar und Pfarrer bekam 

ich immer neu vielfältige Kontakte zu katholischen Mitchristinnen und -christen. Ich bin sehr 

froh, dass die Ökumene in unserer Gegend so gut funktioniert. Ihre Gemeindereferentin 

Marlene Schiebel kannte ich schon aus der gemeinsamen Zusammenarbeit in Grunbach im 

Remstal. 

In einer Zeit, in der der christliche Grundwasserspiegel in unserer Gesellschaft immer weiter 

sinkt, finde ich es wichtig, dass wir immer wieder neue Wege beschreiten, um den Menschen 

die Möglichkeit zu bieten, den Glauben als relevant für ihr Leben zu erfahren. So waren mei-

ne bisherigen Schwerpunkte Kinder und Jugendliche, dort insbesondere Konfi 3 und Konfi 8, 

außerdem Glaubenskurse und neue Gottesdienstformen. Schön finde ich, dass wir bisher bei 

verschiedenen Gelegenheiten ökumenisch unterwegs waren – wie bei der Stettener Kirbe, 

dem Taizé-Gottesdienst an Neujahr, den Schülergottesdiensten u.a. 

Ihnen wünsche ich, dass Sie in diesen Zeiten des Umbruchs Wege finden, den Glauben in 

Ihren Kirchengemeinden aktiv und attraktiv zu leben. Ich freue mich auf die weiteren ökume-

nischen Begegnungen und wünsche Ihnen allen Gottes Begleitschutz im Neuen Jahr. 

Ihr 
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Christkindlesmarkt

Am 9. Dezember 
2023 fand unser 
jährlicher Christ-
kindlesmarkt in 

Musberg statt. Neben Punsch, Glühwein, 
Waffeln, Würstchen und Grillkäse gab es 
gebrannte Mandeln, Plätzchen und Schoko-
crossies zu kaufen. 
Insgesamt sind 512,46 Euro zusammenge-
kommen, die dem Verein „Kinderhelden“ 
zugutekommen. Die ehrenamtlichen Men-
toren von Kinderhelden unterstützen Kin-
der mit schwierigen Startbedingungen und 
begleiten sie auf ihrem Bildungsweg. Sie 
setzen sich für mehr Chancen- und Bildungsgerechtigkeit für Kinder in Deutschland ein. 
Wir bedanken uns bei allen, die gespendet haben! 

Verena Hagg

Miniweihnachtsfrühstück 
2023

Am 24. Dezember 2023 trafen wir Minis 
uns zum traditionellen Mini-Weihnachts-
frühstück, um in gemütlicher Runde mit ei-
nem leckeren Frühstück in die Weihnachts-
zeit zu starten.
Im Anschluss an das Frühstück fand die 
Probe für die Christmette statt, sodass wir 
auch für den Abend gut vorbereitet waren.

Wir haben uns sehr über die große Runde aus aktiven und ehemaligen Minis gefreut.

Euer Ministrantenleitungsteam

Kinderdisco

Am Samstag, den 27.01.2024 wurde das 
Klima in den Jugendräumen in Musberg auf 
einmal verschneit und kalt. An diesem Tag 
feierten Kinder im Alter von 9 bis 15 Jah-
ren zusammen mit den Leitern eine Kinder-
disco zum Thema Wintersport. Dabei waren 
nicht nur die Jugendräume winterlich deko-
riert, sondern auch die Kids kamen passend 
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zum Thema verkleidet mit Skibrille und weiterer Winterkleidung. Wir tanzten den ganzen 
Abend zur Musik und spielten auch das ein oder andere kleine Spiel. 
Neben einigen Klassikern hinsichtlich der Musik durfte auch das typische Skiwasser, was zu 
jeder Wintersport-Feier gehört, nicht fehlen. Somit hatten Kinder und Leiter einen spaßi-
gen Abend und können sich auf die nächste Kinderdisco freuen. 

Maurice Meißner

Neue Leiter stellen sich vor…

Hallo, mein Name ist LAURA FLEISCHMANN, ich bin 16 Jahre alt 
und gehe in die Kursstufe 1 des Immanuel-Kant-Gymnasiums. In 
meiner Freizeit spiele ich Geige in einem Orchester, tanze und bin 
seit 7 Jahren Ministrantin in unserer Gemeinde. Zudem bin ich 
seit einem Jahr auch im Leitungsteam der KJL. Gemeinsam mit 
Verena und Levin leite ich die neue Gruppe, freue mich auf viele 
spaßige Gruppenstunden und hoffe, dass wir noch mehr Kinder 
dafür begeistern können. 

Hi! Ich bin LEVIN WEINMANN, 16 Jahre alt und komme aus Lein-
felden. Ich bin in der 10. Klasse auf dem PMHG und liebe es in 
der Freizeit Sport und Musik zu machen. Außerdem verbringe 
ich gerne Zeit mit meinen Freunden und engagiere mich in der 
Gemeinde. Deswegen freue ich mich sehr, mit Laura und Verena 
die neue Jugendgruppe leiten zu dürfen.

Kinderfreizeit 2024

Du bist zwischen 9 und 14 Jahre alt und hast Lust auf zwei  
actionreiche und lustige Wochen mit Geländespielen, Quiz- 
abenden, die ein oder andere Disco, Ausflügen und Themen-
tage? Dann sei dabei bei der Kinderfreizeit!

Wann? 27.07.2024 bis 10.08.2024 
Wo? Dekan-Strohmeyer-Haus im Münstertal (Schwarzwald)
Anmeldeschluss ist der 17. März 2024. 
https://jugend.k-le.de/freizeiten/kinderfreizeit/anmeldung-kfz/
Wir freuen uns auf deine Anmeldung!

Deine Kinderfreizeitleiter
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ERSTKOMMUNIONFEIERN

Samstag, 11. Mai 2024 um 10:30 Uhr und 14:00 Uhr in St. Raphael

Sonntag, 12. Mai 2024 um 10:30 Uhr in St. Peter und Paul
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Die Botschaft Jesu zu den Menschen bringen 
Gottesdienste in unseren Pflegeheimen

In unserer Stadt gibt es drei Pflegeheime. Die Bewohner dieser Heime sind in unseren 
Kirchen nicht mehr direkt sichtbar, weil sie sich am Gemeindeleben außerhalb der Pflege-
heime nicht mehr beteiligen können. Sie sind aber von unseren Kirchengemeinden nicht 
vergessen. 

In allen Pflegeheimen finden seit vielen Jahren regelmäßig ökumenische Gottesdienste 
statt. Im Haus Agape in Stetten werden die Gottesdienste wöchentlich angeboten, frei-
tagmorgens um 10 Uhr im Wechsel zwischen ev. Kirche (Diakon Fuchs i.R.) und kath. 
Kirche (F. Lieber/K. Komericki). 

Im Pflegeheim Kursana in Echterdingen wechseln sich Pfarrer Krüger von der ev. Ste-
phanuskirche, Frau Murthum von der kath. Kirche St. Raphael und Pastorin Nix von der 
ev. method. Kirche ab. Der Gottesdienst findet dienstags um 16 Uhr 3-wöchentlich statt.

Die Gottesdienste in der Sonnenhalde Musberg, dem größten Pflegeheim unserer Stadt, 
werden 14-tägig angeboten, donnerstags 15.30 Uhr. Pfarrer Balles von der ev. Kirche Mus-
berg und Pastoralreferentin Frau Komericki von der kath. Kirche wechseln sich dabei ab.
Während in den Häusern die Bewohner vom Pflegepersonal zu den Gottesdiensten ge-
bracht werden, hat sich in der Sonnenhalde ein ökumenisches Team aus über 20 Ehren-
amtlichen gebildet. Sie holen alle, die an den Gottesdiensten teilnehmen möchten, von 
den Stationen zum Saal Sonnentreff und begleiten sie danach wieder zurück.

Das Angebot wird sehr gut 
angenommen. Meist sind 
es über 30 Bewohner und 
mindestens acht Ehrenamt-
liche, die daran teilnehmen. 
Bis zum Gottesdienstbeginn 
werden der Jahreszeit ent-
sprechende Volkslieder ge-
sungen oder mit Klavierspiel 
die Zeit überbrückt bis alle 
da sind. Beim Weihnachts-
gottesdienst hat ein kleines 
Orchester einen festlichen 
Akzent gesetzt. 

Trotz mancher Einschränkungen der Gottesdienstbesucher finden die Gottesdienste in gu-
ter Atmosphäre statt und werden sehr geschätzt. Aus dem Pflegepersonal kam die Anmer-
kung: „Nach dem Gottesdienst ist es beim Abendessen ruhig und entspannt.“ 

Das ehrenamtliche Helferteam macht das mit Freude und erfährt viel Dankbarkeit.

Barbara Fischer / Elfriede Wieland
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Stiftung St. Petrus und Paulus, ein kleiner Bericht

Liebe Gemeindemitglieder,

zunächst möchten wir uns bei Ihnen ganz herzlich für Ihre Spenden und Zustiftungen im 
Jahre 2023 bedanken. Ohne Ihre Hilfe und Großzügigkeit könnten wir nicht so viele Projekte 
unterstützen.

Das erwirtschaftete Geld, welches natürlich aufgrund der niedrigen Zinsen nicht so üppig 
ausfällt wie erhofft, hat uns auf vielfältige Weise ermöglicht, manchen Wunsch aus der Ge-
meinde heraus zu erfüllen. So hat sich die Jugend freuen können, da wir die Mini-, Kin-
der- und Jugendfreizeiten unterstützen konnten. Den Narren haben wir ein bisschen auf die 
Sprünge verholfen und die seit Jahrzehnten tätige Hospizgruppe freute sich auch über eine 
finanzielle Zuwendung, welche für eine Weiterbildung verwendet wurde. 

An dieser Stelle sei bemerkt, dass sich jede Gruppe der Kirchengemeinde mit der Bitte um 
Unterstützung in Form eines Antrages an uns wenden kann. 

Am 10.11.2023 hatten wir für unser Stiftungsfest das Wortkino mit „Deinem Theater“ zu 
Gast. Das 1-Personenstück „Hebelwirkung“ mit Stefan Österle kam zur Aufführung. Es war 
eine gelungene Veranstaltung mit ca. 50 – 60 Zuschauern. Den jugendlichen Helfern noch 
einmal herzlichen Dank fürs „Schleppen“ und Aufbauen der Bühne.

Mit der Wahl durch den Kirchengemeinderat am 21.11.2023 besteht das Gremium des  
Stiftungsrates ab dem 1.1.2024 für die nächsten vier Jahre aus: 
Herrn Stefan Fleischmann, Herrn Daniel Hagg, Frau Annegret Müller und Frau Britta Stotz. 
Frau Annegret Müller ist die 1. Vorsitzende und wird von Frau Britta Stotz vertreten.

Annegret Müller, 1. Vorsitzende
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  Veranstaltungen in unserer Gemeinde 

MÄRZ 
Fr. 08.03. 19.30 Uhr  Ökum. Taizé-Gebete Dreifaltigkeitskirche Musberg 
Mo. 11.03. 20.00 Uhr  Erwachsenenbildung Veranstaltungsreihe im März
   Frauen in der Bibel, GHL
Mi. 13.03. 14.30 Uhr  Mittwochskreis GHL 
Do. 14.03. 20.00 Uhr  Gesamt-KGR Sitzung, Echterdingen 
Fr.  15.03. 19.30 Uhr  Stille Auszeit, St. Raphael Echterdingen 
So.  24.03.  Eine-Welt-Waren-Verkauf, Leinfelden 
Mo. 25.03. 16-18 Uhr  Café für Trauernde, Zehntscheuer Echterdingen 

APRIl 
Do. 04.04. 15.30 Uhr  WGF Haus Sonnenhalde, Musberg 
Mo. 08.04. 18-20 Uhr  Trauertreff am Abend, GZM 
Mi. 10.04. 14.30 Uhr  Mittwochskreis, GHL 
Fr. 12.04. 20.00 Uhr  Offener Abend der Jugend, Jugendräume GZM   
So. 14.04. 17.00 Uhr  Konzert Musikverein Stetten, Echterdingen 
Fr. 19.04. 19.30 Uhr  Stille Auszeit, St. Raphael Echterdingen 
So. 21.04.  Eine-Welt-Waren-Verkauf, Leinfelden 
Mo. 29.04. 16-18 Uhr  Café für Trauernde, Zehntscheuer Echterdingen 

MAI 
Do. 02.05. 15.30 Uhr  WGF Haus Sonnenhalde, Musberg 
Fr. 03.05. 20.00 Uhr  Offener Abend der Jugend, Jugendräume GZM  
So. 05.05. 10.00 Uhr Kirche Kunterbunt, Echterdingen 
Mo. 06.05. 18-20 Uhr  Trauertreff am Abend, GZM 
Di. 14.05. 20.00 Uhr  Gesamt-KGR Sitzung, LE 
Mi. 15.05. 14.30 Uhr  Mittwochskreis, GHL 
Fr. 17.05. 19.30 Uhr  Stille Auszeit, St. Raphael Echterdingen 
Do. 23.05. 15.30 Uhr  WGF Haus Sonnenhalde, Musberg 
So. 26.05.  Eine-Welt-Waren-Verkauf, Leinfelden 
Mo. 27.05. 16-18 Uhr  Café für Trauernde, Zehntscheuer Echterdingen 

JUNI 
Mo.  03.06. 18-20 Uhr  Trauertreff am Abend, GZM 
Fr. 14.06. 19.30 Uhr  Stille Auszeit, St. Raphael Echterdingen  
  20.00 Uhr  Offener Abend der Jugend, Jugendräume GZM 
Di. 18.06. 20.00 Uhr  KGR-Sitzung GHL  
Mo. 24.06. 18-20 Uhr  Café für Trauernde, Zehntscheuer Echterdingen 
So. 30.06.  Eine-Welt-Waren-Verkauf, Leinfelden 

 GHL  Gemeindehaus Leinfelden, Fichtenweg 14 
 GZM  Gemeindezentrum Musberg, Hölderlinstraße 5 
 Änderungen sind möglich. Bitte vergewissern Sie sich im Amtsblatt.
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Schweige und Höre –
Neige deines Herzens Ohr –
Suche den Frieden
Herzlich Einladung zu einer besonderen Form des Gebetes, 
mit wenigen Worten, mit viel Stille und der Erfahrung, ganz 
bei sich und bei Gott zu sein.
Probieren Sie es einfach aus und kommen Sie 1x im Monat am 
Freitagabend um 19:30 Uhr in die kath. Kirche St. Raphael, 
Bonländer Str. 35, Echterdingen: am 15. März, am 19. April, 
am 17. Mai, am 14. Juni und am 12. Juli.
 
Jesus ist im eucharistischen Brot gegenwärtig.
       

Marlene Schiebel, Gemeindereferentin

Kirche Kunterbunt

05.05. Kirche Kunterbunt - Echterdingen
07.07. Kirche Kunterbunt 
22.09. Kirche Kunterbunt zum Start nach den Ferien - Leinfelden
10.11. Kirche Kunterbunt zu Sankt Martin - Echterdingen
08.12. Kirche Kunterbunt im Advent - Echterdingen

Kirche Kunterbunt ist frech und wild und ist Kirche für die ganze Familie – für Kinder ab 
5 Jahren mit Mamas, Papas, Omas, Opas, Tanten, Onkel, und und und ... 

Sabine Friesen

Hilfe im Alltag

Die Hospizgruppe begleitet Schwerkranke, Sterbende und ihre Ange-

hörigen, unabhängig von Konfession, Nationalität und Weltanschauung.

Kontakt: Tel. 0151 14 86 94 27
www.hospizgruppe-le.de
Wenn wir gerufen werden, kommen wir gerne. 

Die organisierte Nachbarschaftshilfe der katholischen Kirche 
betreut Menschen, die Unterstützung im Alltag benötigen: beim 
Einkaufen, Begleitung zum Arzt, bei der täglichen Hausar beit.

Für Informationen steht Ihnen die Organisierte Nachbar-
schaftshilfe der katholischen Seelsorgeeinheit Leinfelden-Echter-
dingen unter der Telefonnummer Mobil: 0151 14869421 und  
E-Mail: NBH-StRaphael.Echterdingen@drs.de zur Verfügung.
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Die diesjährige STERNSINGERAKTION war wieder ein voller 
Erfolg. Viele Kinder waren als Könige unterwegs und haben in 
allen Stadtteilen gesungen und damit Türen und Herzen geöff-
net. Vielen Dank für Euren Einsatz und Ihre Spende. Denn damit 
ist die beeindruckende Summe von 16.000 Euro zusammen-
gekommen. Eine Delegation unserer Könige war zu unserem 
Ministerpräsidenten Herrn Kretschmann und seiner Frau in die 
Villa Reitzenstein eingeladen. Ein besonderes Erlebnis für alle. 

Am 19.01.2024 gab es in der Kirche St. Raphael ein besonderes Event. Fide Wolter und Michael Scharr 
„Buddy Booze“ gaben ein FANTASTISCHES KONZERT. Mit Songs u.a. von Hannes Wader und den 
Beatles und als Zugabe „Halleluja“ von Leonhard Cohen war eine wunderbare Stimmung in unserer 
Kirche. Ganz herzlichen Dank den beiden Künstlern für einen gelungenen Abend und der ORGANISIER-
TEN NACHBARSCHAFTSHILFE für die Inititative und Organisation dieser Veranstaltung und für ihr 
unverzichtbares Wirken in unserer Gemeinde.

„TEILEN SCHENKT DOPPELTE FREUDE“ haben wir die Titelseite des letzten Peter und Paulsboten 
unterschrieben und auf den Adventskalender andersherum aufmerksam gemacht. Mit dem Verkauf der 
Kalender im Streichholzschachtelformat sind 86 Euro und von etwa 60 Personen Waren gesammelt 
worden, die im Gesamten an den Tafelladen in Echtedingen 
gespendet wurden. Die Regale konnte zur Freude des Teams 
vor Ort reichlich gefüllt werden und mehrfach Freude schenken.

Im Rahmen eines Kleiderverkaufes der Aktion Hoffnung im 
Januar 2023 erzielte der FRAUENKREIS ST. RAPHAEL  
3.470 Euro für einen gemeinnützigen Zweck. Mit diesem Be-
trag wurden über das Jahr verteilt Lebensmittel und Hygiene-
artikel für den Tafelladen Echterdingen gekauft.

Als Kirche wollen wir ein sicherer Ort für alle Menschen sein 
und in unserer Arbeit mit Schutzbefohlenen die Prävention stärken. Das Team, das für das SCHUTZ- 
KONZEPT in unserer Gemeinde verantwortlich ist, hat sich in den letzten eineinhalb Jahren immer wie-
der getroffen, unter anderem mit dem Koordinator für die Präventionsarbeit im Dekanat. Im Herbst 2022 
fand für fast 30 Mitarbeiter eine Schulung statt. Geplant ist, das Schutzkonzept bis zu den Sommerferien 
fertigzustellen und es dem KGR zur Genehmigung vorzulegen. Danach wird es in den verschiedenen 
Gruppierungen vorgestellt. 

Am 10. Februar wurde in St. Raphael wieder GEMEINDE-
FASCHING gefeiert – ein rundum gelungenes Fest. Der voll 
besetzte Gemeindesaal war bunt und reichlich geschmückt und 
ein engagiertes Team versorgte die Gäste mit leckerem Essen, 
Getränken und an der Cocktailbar. Die Band fEX sorgte mit ih-
rer mitreißenden Musik aus den 70er-Jahren dafür, dass die 
Tanzfläche stets gut belegt war. Über die Vorträge und Sketche 
von Gemeindemitgliedern aus beiden Gemeinden wurde sehr 
viel gelacht. Auch die Jugend hatte Spaß und sorgte mit Tanz-
formationen selbst für gute Stimmung, von der sich auch die ältere Generation mitreißen ließ. 

Clemens Hartmann

•

•

•

•

•

•
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Horst Leineweber, 91 Jahre
Sabine Hee-Huber, 65 Jahre
Barbara Angenendt, 95 Jahre
Wolf Danneil, 84 Jahre
Friedel Gerhard, 79 Jahre
Roland Zink, 81 Jahre
Richard Schart, 84 Jahre

Irma Lerch, 89 Jahre
Heinz Schleweck, 90 Jahre
Helga Waibel, 86 Jahre
Maria-Agnes Kulla, 97 Jahre
Christian Namyslo, 72 Jahre
Erika Lamm, 79 Jahre
Leonhard Seitz, 91 Jahre

       TAUFE

Fabio Lorenzo Siconolfi
Theo Emilian Gloggengießer
Maryam Celi
Mia Mandy Minieur
Simon Cillian Olesen
Lionel Elias Klingler

   TOD

IMPRESSUM

Katholische Kirchengemeinde St. Peter und Paul, Dornbuschweg 10, 70771 Leinfelden-Echterdingen,
Tel. 76972020, Fax 76972029
E-Mail: StPetrusundPaulus.Leinfelden@drs.de, E-Mail: StRaphael.Echterdingen@drs.de 
Internet: www.k-le.de
Gemeindereferentin Marlene Schiebel, Bonländer Straße 35, Tel. 76972012
Pastoralreferentin Sarah Wunsch, Tel. 0151 21486942
Pastoralreferentin Karin Komericki über das Pfarrbüro

Unser Konto: Kreissparkasse Esslingen,   IBAN: DE86 6115 0020 0101 0919 87,
  BIC: ESSLDE66XXX
Redaktion: Verena Hagg, Clemens Hartmann, Eva-Maria Juric, Mariano Marcigliano,
 Ruth Montnacher, Elfriede Wieland 
Herstellung: Druckerei Laubengaier, Leinfelden-Echterdingen, gedruckt auf 100 % Recyclingpapier

STATISTIK ZUM JAHRESENDE 2023

Firmung: 23 Jugendliche und 1 Erwachsener der Gesamtkirchengemeinde

Aus dem Stammbuch der Gemeinden

Luzviminda Spannbauer, 73 Jahre

 

Aus unserer Gemeinde 
St. Peter und Paul:
Taufen:  18 
Verstorbene:  35
Ehe:     2
Kirchenaustritte:  66 
Wiederaufnahme:    1 
Erstkommunion:  21 

Aus unserer Gemeinde St. Raphael:

Taufen:    8 
Verstorbene:  30
Ehe:     3
Kirchenaustritte:  63 
Wiederaufnahme:    2 
Erstkommunion:  23
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Spendenkonto bei der 
Pax Bank Aachen 
IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10 
BIC: GENODED1PAX

 TERMINE für den nächsten Peter und Paulsboten:
REDAKTIONSSITZUNG 15. April 2024          REDAKTIONSSCHLUSS 6. Mai 2024 

ERSCHEINUNGSTERMIN 7. Juni 2024

Scannen Sie den QR Code, 
dann haben Sie den aktuellen Peter und Paulsboten immer bei sich zum online lesen.


